
 

1 
 

   Stadt Schöningen 
   Der Bürgermeister 
    
    
   Vorlage 
   V 093/2024 
 
 

Nutzungsvertrag Elmstadion FSV Schöningen 
 

 Haushaltsrechtliche / finanzielle Auswirkungen siehe Sachverhaltsdarstellung 
 
Fachbereich: 80 
BearbeiterIn: 80.2 

Datum 
04.11.2024 

 
Beratungsfolge 

Gremium Zuständigkeit Sitzungsdatum öffentlich 
nicht 

öffentlich 

Sportausschuss Zur Beratung 12.11.2024   

Verwaltungsausschuss 
Zur 

Beschlussempfehlung 
10.12.2024   

Rat 
Zur 

Beschlussfassung 
12.12.2024   

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Schöningen beschließt den vorliegenden Nutzungsvertrag zwischen der 
Stadt Schöningen und dem FSV Schöningen 2011 zur Nutzung des Elmstadions. 
 
Sachverhaltsdarstellung, Begründung, ggf. finanzielle Auswirkungen: 
 
Durch die Kündigung des Nutzungsvertrages zwischen der Stadt Schöningen und dem FC 
Schöningen 08 im Sommer 2023 tritt die FSV Schöningen 2011 e.V. in die Nutzung ein.  
 
Um den aktuellen Übergangsvertrag, der zwecks Fördermittelsicherung der neugebauten 
Flutlichtanlage, geschlossen wurde durch eine dauerhafte Vertragslösung zu ersetzen, wird 
zwischen der Stadt Schöningen und der FSV Schöningen 2011 e.V. der folgende 
Nutzungsvertrag geschlossen. Dieser tritt erst in Kraft, sobald der Rat der Stadt Schöningen 
die Richtlinie über die Bezuschussung der städtischen Fußballvereine für die Rasenpflege 
verabschiedet und eine Regelung für die Bezuschussung der FSV Schöningen 2011 e.V. 
enthält.  
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Präambel  
 

Durch die Kündigung des Nutzungsvertrages zwischen der Stadt Schöningen und dem FC 
Schöningen 08 im Sommer 2023 tritt die FSV Schöningen 2011 e.V. in die Nutzung ein. Dafür 
wird zwischen der Stadt Schöningen und der FSV Schöningen 2011 e.V. der folgende 
Nutzungsvertrag geschlossen. Dieser tritt erst in Kraft, sobald der Rat der Stadt Schöningen 
die Richtlinie über die Bezuschussung der städtischen Fußballvereine für die Rasenpflege 
verabschiedet und eine Regelung für die Bezuschussung der FSV Schöningen 2011 e.V. 
enthält.  

 
 
 

Zwischen 
 
 
der Stadt Schöningen 
 

- nachstehend Stadt genannt - 
 

 
und 

 
der FSV Schöningen 2011  
 
 

- nachstehend Verein genannt - 
 
 
wird nachstehender 
 

Nutzungsvertrag 

 
geschlossen: 
 
 
 

§ 1 Eigentum und Nutzungsgegenstände 
 
(1) Die Stadt ist Eigentümerin der Sportanlage Elmstadion.  

 
(2) Sie überlässt zur Nutzung dem Verein unentgeltlich die in den anliegenden Grundrissen 

gekennzeichneten Sportplätze inklusive Aufbauten (Anlage 1) sowie das Vereinsgebäude 
wie in der Anlage 2 gesondert gekennzeichnet. Die Nutzung der nicht gesondert 
gekennzeichneten Flächen ist mit anderen Vereinen, die über diese ein Nutzungsrecht 
besitzen, abzustimmen.  
 

(3) Die Überlassung der Nutzungsgegenstände erfolgt im augenscheinlichen Zustand ohne 
Gewähr für die Zwecke des Vereins, insbesondere für seine Beschaffenheit und für das 
Nichtvorhandensein offener und geheimer Mängel.  
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§ 2 Nutzung 
 
(1) Der Verein ist berechtigt, den Nutzungsgegenstand für die Ausübung des Fußballsports 

und für anderen Rasensport unentgeltlich zu nutzen.  
 

(2) Während der Nutzungsdauer übernimmt der Verein alle mit der Nutzung des 
Nutzungsgegenstandes zusammenhängenden Verkehrssicherungspflichten.  
 

(3) Die Stadt kann die Sportstätte jederzeit sperren, wenn eine erhebliche Beschädigung 
durch die Benutzung zu erwarten ist. Kann eine Sperre durch die Stadt nicht mehr 
rechtzeitig erreicht werde, ist der Verein zur Sperrung berechtigt, muss dies aber 
unverzüglich der Stadt mitteilen.  
 

(4) Der Verein stellt die Sportanlagen den Schulen der Stadt jederzeit zur Verfügung.  
 

(5) Ungeachtet der in diesem Nutzungsvertrag geregelten Bestimmungen und 
Nutzungsrechte erklärt sich der Nutzer bereit, die genutzten Flächen auf Verlangen der 
Stadt auch anderen Institutionen oder Vereinen zur Verfügung zu stellen. Etwaige 
Nutzungskonflikte sind gemeinsam mit der Stadt und den betroffenen Dritten 
einvernehmlich zu lösen. 

 
 

§ 3 Laufzeit und Kündigung 
 
(1) Der Vertrag wird mit Wirkung ab 01.01.2024 geschlossen und läuft auf unbestimmte Zeit. 

Mindestens jedoch bis zum 01.01.2034.  
 
(2) Die Stadt ist berechtigt, den Vertrag ohne Einhaltung einer Frist zu kündigen, wenn 

 
- der Verein die Rechtsfähigkeit als Sportverein verliert oder  

 
- der Verein den Bestimmungen des Vertrages trotz Abmahnung zuwider handelt. 

 
(3) Die Kündigung bedarf in allen Fällen der Schriftform. 
 
 

§ 4 Haftung 
 
(1) Der Verein haftet für alle sich aus der gesetzlichen Haftpflicht ergebenden Schäden, die 

der Stadt an den überlassenen Einrichtungen durch die Nutzung im Rahmen dieses 
Vertrages entstehen. Schäden, die auf normalem Verschleiß beruhen, fallen nicht unter 
diese Regelung. Unberührt bleibt die Zustandshaftung der Stadt nach § 836 Bürgerliches 
Gesetzbuch (BGB).  
 

(2) Der Verein stellt die Stadt von etwaigen gesetzlichen Haftpflichtansprüchen seiner 
Mitglieder, Bediensteten oder Beauftragten, der Besucher seiner Veranstaltungen und 
sonstiger Dritter für Schäden frei, die im Zusammenhang mit der Benutzung der 
überlassenen Sportanlage stehen. Die Freistellungsverpflichtung umfasst nicht Vorsatz 
und grobe Fahrlässigkeit auf Seiten der Stadt einschließlich Bediensteter und Beauftragter. 
Der Verein weist nach, dass eine ausreichende Haftpflichtversicherung besteht, durch 
welche auch vorgenannte Freistellungsansprüche gedeckt werden.  
 

(3) Der Verein verzichtet auf eigene Haftpflichtansprüche gegen die Stadt und für den Fall der 
eigenen Inanspruchnahme auf die Geltendmachung von Rückgriffsansprüchen gegen die 
Stadt und deren Bedienstete und Beauftragte, soweit in den Absätzen (1) und (2) nichts 
anderes bestimmt ist 
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§ 5 Hausordnung und Werbung 
 
Die Hausordnung für städtische Sportanlagen in der jeweils geltenden Fassung ist Bestandteil 
dieses Vertrages, soweit hierin keine besondere Regelung getroffen ist. 
 
Das Anbringen von Reklame- und Hinweisschildern in und am Nutzungsgegenstand und auf 
der Sportanlage und anderen Stellen sowie das Aufstellen bzw. Anbringen von Werbung und 
Werbeträgern ist nur nach vorheriger schriftlicher Zustimmung der Stadt gestattet. Den 
Anordnungen der Stadt ist hierbei Folge zu leisten. Die Stadt kann Werbemaßnahmen oder 
Veranstaltungen untersagen, wenn die Interessen der Stadt Schöningen dadurch verletzt 
werden. Die daraus entstehenden Einnahmen stehen dem Verein zu.  
 
 

§ 6 Bauliche Veränderungen 
 
Die Errichtung von weiteren Baulichkeiten als den bisher bestehenden in der Anlage 
gekennzeichneten Grundstücken bedarf der schriftlichen Zustimmung der Stadt. 
Baubehördliche oder sonstige Genehmigungen werden hierdurch nicht berührt, sie sind vom 
Verein einzuholen.  
 
Nach Beendigung des Vertragsverhältnisses kann die Stadt die Beseitigung von baulichen 
Anlagen auf Kosten des Vereins verlangen. Hierzu setzt die Stadt eine Frist zur Räumung des 
Grundstückes. Nach Ablauf der Frist lässt die Stadt auf Kosten des Vereins die Anlagen 
entfernen. Anlagen, die die Stadt nicht entfernt, gehen in ihr Eigentum über.  
 
 

§ 7 Gaststättenbetrieb 
 
Dem Verein wird gestattet, unter Beachtung der einschlägigen Vorschriften im Vereinsheim 
eine Gaststätte zu betreiben bzw. betreiben zu lassen. Alle daraus entstehenden Einnahmen 
stehen dem Verein zu. 
 
 

§ 8 Unterhaltung und Nebenkosten 
 
Der Verein übernimmt die Pflege- und Unterhaltungsarbeiten der Rasenplätze A- und B-Platz 
sowie des Elmstadions und der Außenanlagen. Hierzu gehören die Unkrautbeseitigung auf 
den gepflasterten Flächen, die Schneeräumung der Sportanlage, die Müllentsorgung nach 
Veranstaltungen sowie die Reinigung der Räume (s. Anlage 1).  
 
Für diese Arbeiten und die damit verbundenen Sachkosten erhält der Verein auf Basis einer 
städtischen Richtlinie im Rahmen der zur Verfügung stehenden Mittel einen Zuschuss.  
 
Sanierungs-, Wartungs-, Reparatur- und Ersatzmaßnahmen der baulichen Anlagen, 
Maßnahmen wie Laufbahnsanierungen oder die Ersatzbeschaffung von Großgeräten und 
Einrichtungsgegenständen sowie von der Stadt für notwendig erachtete wertverbessernde 
Maßnahmen werden von der Stadt getragen. Ersatzbeschaffungen kommen nur in Frage, 
sofern alle Möglichkeiten einer fachgerechten Reparatur ausgeschöpft sind. Hierunter fallen 
keine vereinseigenen Gerätschaften wie z. B. Rasenmäher bzw. -traktoren.  
 
Die Nebenkosten für das Vereinsheim (Wasser, Abwasser, Strom, Heizung und 
Müllentsorgung) sowie die Bewässerungskosten des A- und B-Platzes werden vom Verein 
getragen. Die Kosten für die Versicherung des Vereinsheims, die Stromkosten für das Flutlicht 
sowie die Bewässerungskosten im Elmstadion werden von der Stadt getragen und anhand 
eines vom VA festgelegten Verteilungsschlüssel abgerechnet.  
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§ 9 Platzwart 
 
Die Stadt stellt einen Platzwart zur Verfügung. Dieser übt das Hausrecht aus und wird bei 
seiner Tätigkeit hinsichtlich der Grünpflege der Außenanlagen von den jeweiligen Platzwarten 
von FSV und TVB unterstützt. 
 
 

§ 10 Gemeinsame Nutzung 
 

Die vorhandenen Geräte und Maschinen können sowohl vom Verein als auch von der Stadt 
genutzt werden. Die Kosten für die Wartung, Instandhaltung, Anschaffung und 
Ersatzbeschaffung von für die Arbeit des Platzwartes notwendigen Geräten und Maschinen 
werden von der Stadt übernommen. Die Kosten für Wartung, Instandhaltung, Anschaffung und 
Ersatzbeschaffung der Geräte und Maschinen im Eigentum des Vereins werden vom Verein 
getragen.  
 
 

§11 Überlassung an Dritte 
 

Die Überlassung der Sportanlage oder von Teilen der Sportanlage durch den Verein an Dritte 
ist nicht gestattet. 
 
 

§ 12 Schlussbestimmungen 
 
Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder werden, so wird die 
Wirksamkeit der übrigen Vertragsbestimmungen hierdurch nicht berührt. Anstelle der 
unwirksamen Bestimmungen haben sich die Vertragsparteien über eine rechtswirksame 
Regelung zu verständigen, die dem wirtschaftlichen Zweck und dem Sinn der 
rechtsunwirksamen Bestimmungen am nächsten kommt. Änderungen und Ergänzungen 
dieses Vertrages bedürfen der Schriftform. Gerichtsstand und Erfüllungsort aus diesem 
Vertrag ist Schöningen. 
 
 
Schöningen, den _________ 2024  Schöningen, den _________ 2024 
 
 
 
 
______________________________ __________________________________ 
Stadt Schöningen    Verein 
Der Bürgermeister    BGB - Vorstand 
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Anlage 1 – Luftbild  
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